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Jahresende hat was Melancholisches 
und was Schönes 


Zu getragenen Klängen feiern wir mitteleuropäisch den 
Dezember - Ruhe in stürmischer Zeit. Angesichts von Nazi- 
terror, brauner Mitte und festgezurrter Grenzen des Krisen- 
geschüttelten Marktmotors Europa schaut RADIO CORAX 
zurück auf ein Jahr voller Bewegung. Halle ist als Stadt nach 
wie vor nicht auf dem Globus angekommen, die Bestim- 
mung dieses Ortes fehlt und das ist gut so. Weniger gut sind 
sicherlich die krampfhaften Bemühungen, Genscher und 
andere Scheinheilige dem Ort einzuverleiben. Gut ist, dass 
etliche Akteure auch in diesem Jahr das Gesicht der Stadt 
veränderten. Ein ganzes Viertel feierte die Veränderung seiner 
Bestimmung qua Grafitti, eine Oberbürgermeisterin geht 
und nimmt ein Stück Machtpolitik mit in die Rente, eine 
selbstbestimmte Saaleschule baut sich ein neues Domizil im 
Norden der Stadt, CORAX gewinnt Preise dafür, dass 
Menschen hier eine Stimme haben, was im Radio eigentlich 
selbstverständlich ist - ein Uhu-Pärchen wählt seinen 
Brutplatz am Rande der Stadt, es geht voran ... 

Nur das Geld, das Geld - das fehlt. Unter anderem für unsere 
schöne Programmzeitung. Und so ist gar nicht gewiss, 
wieviel davon eigentlich druckbar ist. Aber noch könnten Sie 
eingreifen ... 

Indem Sie ein paar Ihrer Kneipen-Euros spenden: 
an.radiocorax.de 


THEMA | | | TTTTTT 
Everyday I love 1t Erfolg ist der Schlüssel - zu Macht, Geld und ... zu was 


eigentlich? Und was macht Erfolg aus? Wie immer 


] E S S an d ] E S S ist die subjektive Interpretation eines Wertes (hier: Erfolg) 


beeinflusst von den Einflüssen der Außenwelt, hier 
In was für einer Welt leben wir vornehmlich der Gesellschaft. Dieses abstrakte Ding 
R x verlangt von uns einen Schulabschluss - wenn möglich 
eigentlich? Abitur, Englischkenntnisse - am besten schon seit 
dem Kindergarten oder der - noch viel besser, weil lern- 
effizienter — Vorschule. Hinzu kommt die erwartete 
Arbeitserfahrung, von der man als Fünfundzwanzig- 


'acker. jährige(r) schon mindestens 40 Jahre haben sollte. 
a Um das vorweisen zu können, stellen sich erfolgs- 
_ _ orientierte Menschen auf den Kopf. Überfüllte Termin- 
“rund 77° 0° Sit für zwischenmenschliche 
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Spenden Sie 
an.radiocorax.de ! 
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Wir müssen u.._.rsypnvs äls einen 
glücklichen Menschen vorstellen. 


Albert Camus 


Stets wartet Arbeit und Leistungsdruck auf uns: zu Hause, 
am Arbeitsplatz, in der Familie... Neu ist das nicht 

Das Versprechen des guten Lebens müssen wir uns selbst 
einlösen. Neu ist dabei, wie sich der Sozial- und Wohl- 


fahrtsstaat in Luft auflöst. Prekäre Arbeitsbedingungen, 


rn 


Kapitalistische Krise 


\ 
„gone a i I Re, 
ET 0b ae riff die sogenannte « *upy-Bewegun '% 
N . 4 . ' n z 
ger? = gan“ „M sprach ihrerseits vor \der Spekula- % 
e 3 an“ gen ao ww rise, 
N oO» ” 
x Fe) „XL“ Ay . e ? 
N IR st er‘ ne \ von einer globalen Krise die Rede 4 
u .\ \> Pr 
ne „ger at „wen Finanzmarktcrash er»tladen 
NY AU „nt so" 6 } ar 
Lu N er „ANA Widersprüche der kapit?" „ 
\ Rx 9x0 1e7 F 7 ) . 
zu uns yane’ a „sylso naiv und gefährlich wie die» 
; n RT: 


kapitalist! chen Länder eingeschlagen haben. Um 
Kreditwün'igkeit zu demonstrieren und sich auf den 
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Aktionstf@terttfuppe (ATG) 


Die ATG inszeniert im Moment ein Forum-Theaterstück zu 


erlebten Arbeitsmissverhältnissen und Leistungsdruck. Das 
Stück wird am 7. 12. in der Reil78 uraufgeführt. 


1 den die Götter dazu verurteilt hatten, stets aufs neue einen 
Felsblock einen Berg hinaufzuwälzen, damit dieser immer 
wieder von selbst hinunterrollte. Sie hatten mit einiger 
Berechtigung gedacht, dass es keine fürchterlichere Strafe gibt 
als eine unnütze und aussichtslose Arbeit 
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1.12. 


16. Uhr 


Samstag 
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16 Uhr 
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Gleiches Schreiten durch die Jahre, schwärmend einst und 
heute stet, Wirbelwind durch blonde Haare - weicher 
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Hauch durch weiße geht. Frohe Stunden, stille Trauer, festes #34 Mittwoch 
Herz im Überschwang, und der Ewigkeiten Schauer weh’'n Sa IQ.I2. 
durch dieses Lebens Gang. Also laß uns weiter wandern, jeder %% 22 Uhr 


e 
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Wandertag ist Dank, da vom Lebenskelch des andern jeder 
neues Leben trank. 

Lord Helmchen und Sir Arthur The Angel geben 
zusammen mit Theodor Heus eine lyrische und musi- 
kalische Sendung und nehmen sich dabei das Recht 
heraus, sich passend zur Weihnach 
wendung aus der Bibel e 
Geben ist seliger als Nehmen. Ly 
wir unter daslyrischeduo@g 
diese dann während der Sendi 


Downtownjazz 


Ramön Oliveras — 
Schon von Noah Pu 
Oliveras nun sein 
dem allgemeineı 
Auf der Sughe 
schen Spracii 
umschreibt ihn 
Experimental. As 
griechische Mytholo; 
Mit Oliveras’z hingeg 
innovativen Jazz der ne 
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Emmas Töchter 


Stille Nacht - (h)eilige Nacht = 
mit Trio Stilbruch 


Frauenleben 


Frau(en) im Schatten des Revolutionärs bar 
(Zu) lange Zeit stand sie in der zweiten Reihe - Jenny Marx, | 


geborene von Westphalen. Sie war sehr viel mehr als 

nur Ehefrau und Mutter, Sekretärin und Kampfgefährtin ! 
von Karl Marx. Deshalb warte ich nicht, bis sich im Ku 
Februar 2014 ihr Geburtstag zum 200. Mal jährt, sondern Ka 


nehme ihren Todestag am 2. Dezember zum Anlass, 
ihr Wirken - und auch das ihrer Töchter - zu würdigen. 


Die weibliche Seite der Reformation 

Die Evangelischen Frauen in Mitteldeutschland haben in 
der ersten Hälfte der Lutherdekade eine Wanderaustel- 
lung Frauen der Reformation in der Region erarbeitet, die 
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vom 31. Oktober bis zum 25. November in der Marktkirche 
zu besichtigen war. Auf sechs Tafeln wird eingangs 

über die Lebensbedingungen von Frauen in dieser so 
ungemein bewegten Zeit informiert und auf weiteren 
Tafeln werden zwölf in ihrer Herkunft oder Lebensweise 
teils sehr unterschiedliche Frauen porträtiert. Elke 


Further in Fusion 


Directions: Jo Doe & Mila Stern 

CORAX’ own Mila Stern und Tel Aviv’s finest Jo Doe 
entzücken mit bester Deep House Auswahl die gemeine 
Hörerschaft und schenken euch akustische Leckerbissen 


en masse. 


Grünschnabel 


K inder-Redaktion bei RADIO CORAX - offen für alle 
der und Jugendliche machen Radio - das ist bei CORAX !ü 


Programm. Seit Anfang November gibt esnun 

der eine feste Zeit für alle Kids, die das Radio- 
sSprobieren, ihre Lieblingsmusik abspielen 
e Themen ins Radio bringen wollen. 

von 16 bis 19 Uhr können Kinder und 
afür zum offenen Redaktionstreffen in den 


ommen. Es stehen Studios, Computer 
Bl agegeräte bereit. Zwei MedienpädagogInnen 
tzen die Kids mit Rat und Tat. 
Oduzierten Beiträge, Interviews, Hörspiele etc. 
den natürlich im Programm von RADIO CORAX 


ag um 10 Uhr. Also genug Sendezeit für alle. 


teinfach vorbei und bringt eure Freundinnen und 
ade mit! Kontakt: gruenschnabel@radiocorax.de 


Hasso 


Für eine Ästhetik der Verkrampfung 

Popkultur war vielleicht‘das wichtigste Re-Education- 
Programm, das die Alliierten auflegten. Sie überschrieb 
deutsche Kultur und entfremdete die Kids von Scholle 


und Volksgemeinschaft. Popmusik auf Deutsch war daher ha 


lange Zeit undenkbar. Erst mit Punk entstanden 
deutsche Texte, die sich zur Kolonialisiertheit durch Pop 
bekannten. Und als aus der guten alten BRD wieder 
hässliches neues Deutschland geworden war, verstärkten 
Bands wie Kolossale Jugend oder die frühen Blumfeld 
(nicht zu verwechseln mit den späten) die Dissonanzen. 
Ihre Sperrigkeit erteilte dem neu verordneten Wir-Gefühl 
eine Abfuhr. Aber in ihrem Windschatten entstand 

eine neue Generation, die endlich ganz unverkrampft 
deutsch singen wollte. 


estrahlt. Die Kindersendung Grünschnabel läuft jeden 
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Das Jahr im Rückblick De Samstag 
Obwohl wir erst seit diesem Sommer hier im Radio zu 
hören sind, nehmen wir unser Halbjähriges zum Anlass, %% ı2 Uhr 


das gesamte vergangene Jahr noch einmal Revue ei 
passieren zu lassen. Natürlich zuallererst die Aktivitäten hen 
und Höhepunkte, die Erfolge und Rückschläge der ir 


queeren Community in Halle, in der Region und über- 
regional... Wir präsentieren einen 12-Monats-Überblick 
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über Filme und Neuerscheinungen auf dem Bücher- 
markt. Und wir möchten zugleich schon eine Vorschau 
auf geplante Sendungen im Neuen Jahr 2013 geben. 
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19.12. 
17 Uhr 


Mitakuye Oyasin 


Wenn wir das Jahr 2012 betrachten, haben uns besonders 
der Fall Leonard Peltier und die Situation der Mapuche 

in Chile und Argentinien bewegt. Für beides gibt es 
derzeit keine positiven Entwicklungen; die Fronten sind 
verhärtet. Während Peltier gespannt sein wird auf 

den neuen US-amerikanischen Präsidenten und auf die 
Nachwirkungen in seinem Fall, kämpfen junge inhaf- 
tierte Mapuche mit den allerletzten Mitteln um Land und 
Rechte: durch Hungerstreik. 


mara.stern 


Vier Mapuche im 
Hungerstreik: 
Leonardo Quijön, 
Luis Marileo, 
Fernando Millacheo, 
Guido Bahamondes 


und Cristiän Levinao Freitag 


21.12. 
17 Uhr 


Rock-History 


Carole King ist Songschreiberin, Sängerin und Pianistin. 
Ihr großer Durchbruch kam mit dem Album Tapestry 
(1971), welches bis heute zu den erfolgreichsten Alben der '** 
Pop-und Rockmusikgeschichte gehört. Zusammen mit 
ihrem ersten Ehemannn Gerry Goffin zählte Carole King 
bereits in den 60er Jahren zu den bedeutendsten 
Songschreibern für Band wie The Drifters, The Chiffons 
oder Little Eva (Locomotion). 


rough and ready 


Was der Poetry das Wort, ist dem Singer/Songwriter 
Melodie und Text. Rough and ready betritt Neuland und 
wird am 7.12. den Singer und Songwritern die Bühne 
und auch das Radio überlassen. Dann heißt es für alle 
Nachwuchstalente des Genres: Bühne frei und aus 

ganz Deutschland werden junge noch unbekannte Musi- 
ker und Bands die Chance erhalten, ihre Musik einem 
breiten Publikum vorzustellen. Wie beim Poetry Slam 
auch treten sie gegeneinander an und stellen sich der 
Bewertung des Publikums. Dabei zählt nur eine Regel: 
Gecovert wird nicht! 


va 1./15./19.12. 
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So, liebe Skater, Freaks und schulmüde Menschen - 
am Samstagmittag ı2 Uhr steht Euch eine Stunde 
RADIO CORAX offen für eigene Inhalte - unzensiert und 
unkompliziert. Just do it - ob Streitgespräche, Mit- 
schnitte oder Musikvorstellungen — meldet Euch unter 
ralf-wendt@radiocorax.de 


Streitmächte 


Nationale Befreiung - Vortrag von Thorsten Mense 

Wenn man die alltägliche Gewalt und die historischen 
Massengräber des Nationalismus betrachtet, verwundert 
es, dass es auch heute noch linke Bewegungen gibt, 

die im Nationalismus das Instrument zur Befreiung 
sehen. Tatsächlich stand - im bürgerlichen Sinne - 
hinter dem Konzept der Nation historisch auch eine 
emanzipatorische Idee: Es ging darum, Untertan_innen 
unabhängig von Herkunft und Stand zu gleichen 

und freien Subjekten zu machen, die sich im freiwilligen 
Zusammenschluss eine rationale politische Ordnung 
geben. Bekanntermaßen ist daraus nichts geworden. 
Stattdessen wurde das revolutionäre Element des Natio- 
nalismus für die demokratische Transformation der 
Gesellschaft schon bald von kulturalistischen und rassi- 
stischen Grenzziehungen im Namen der Nation 
verdrängt. 


TransgenerationenRadio 


Alle Jahre wieder 

Eine Tai Chi-Lehrerin erzählt: Weihnachten ist das Fest 
der vielen Kerzen. Für viele bedeutet es eine Menge Arbeit an 
Vorbereitungen, das Erfüllen hoher Erwartungshaltungen 
und ein Überhandnehmen des Konsumverhaltens. Besonders 
nervend finden sie, wenn schon im Oktober die ersten 
Schokoladenmänner in den Regalen der Kaufhallen stehen. 
Manche sind traurig, weil es ihre Familie nicht mehr gibt. 
Die Partnerin oder der Partner ist verstorben und sie fürchten 
sich, diese Tage alleine überstehen zu müssen. Weihnachten 
ist nicht wie jeder andere Feiertag. 

Ruth, Mutter und Oma mit Leidenschaft, lädt sich an 
einem der Feiertage liebe Freunde zu Gänsebraten und 
Rotkohl ein. Das ist ihr Geschenk für sich. 


Technottic 


Best of 2011 

Zu Weihnachten wird es bei uns besinnlich. Wir blicken 
zurück auf ein aufregendes und spannendes Jahr 2012. 
In der Sendung lassen wir Revue passieren, was dieses 
Jahr bei uns passiert ist und präsentieren in der Technottic 
Night die besten Sets. 


el1o0.2 MHz 


FM 95.9 MHz, S+K 99.9 MHz, Muth 96.25 MHz, ve 
aller Sendungen 


Livestream, das aktuelle Programm, Beschreibung 
und vieles mehr finden Sie unter www.radiocorax.de. 


Morgenmagazin 
Tagesaktuelles, Politik und Kultur von hier und da 
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CORAX e.V. 
Unterberg ı1 

06108 Halle / Saale 
Tel / Fax 

0345-470 0745 /6 
corax@radiocorax.de 
Kto 2 065 274 

BLZ 800 937 84 
Volksbank Halle 
www.radiocorax.de 


Sprechzeiten 
Geschäftsführung 
Mittwoch 14-16Uhr 
Technikberatung 
Dienstag 12-14 Uhr 
Programmzeitung 
Freitag 14-15 Uhr 
Öffentlichkeitsarbeit 
Freitag 11-13 Uhr 

und nach Vereinbarung 


Druckerei 
Druck-Zuck, Halle 
Gestaltung 
Franziska Stübgen 
www.diefranz.de 
Redaktion 

Ralf Wendt, Alex Körner 
Swen Mayer, 
Christoph Carmesin 
Auflage 2.500 Stück 
Redaktionsschluss 
14. des Vormonats 
Kontakt 
info@radiocorax.de 
Tel 0345.2.03 68 42 
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Nachrichten, Hintergründe, Musik ... 
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Filmriss 
Cinemania für die Ohren 
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)pfer von Polizeigewalt Heiter bis Wolkig 


Parallel zur Veröffentlichung der neuen 4-track-Mini-CD 
Pop Ma$$akker von HBW gehen die Gründungsmitglieder 
Marco und Micha ab dem 1.11.12 als Punk-Kabarett-Duo für 
ausgewählte Club-Shows auf Preview Tour! 


Do 6.12. 
22 Uhr 
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ınk, Dessau), Ohja + Sayes (Fusion/ 
ı, swish (pc-raps) Kritikrave & Marble 


; Heteronormativitätskritische Filmbildung 
ab 4 Jahren 


| mitten im Meer braut die alte Hexe, 


VELELETEEELEN Zaubertränke. Eines Tages lernt sie den 


‚rumm kennen. Nun ist es scheinbar 
ul n. Hören ie... 


Do 6.12. 

19 Uhr, 
Hörsaal XXII 
im Audimax 


Julia Bader (Erziehungswissenschaft, Köln) 

Im Vortrag wird das Konzept der heteronormativitäts-kritischen 
Filmbildung vorgestellt, das eine veränderte Herangehensweise 
an das Medium Film ermöglicht: Filmische Repräsentation wird 
als Ort der Reproduktion heteronormativer Strukturen fokus- 
siert und gleichzeitig wird der Frage nachgegangen, inwiefern 
Interventionen in die symbolische Ordnung durch filmisch 
vermittelte Formen des Widerstandes aussehen können. 


che Autorin Aino Pervik ein modernes 
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le Better Faster Stronger 

Galaabend zum Thema Arbeit der ATG 

Den Gürtel enger schnallen. Schimpfen, dass andere wahr- 
scheinlich Shorts tragen mit ihrer Mindestrente ab 65! Jetzt 
noch mal alles geben, bevor die Anderen es tun. All dies 
beschäftigt uns. Uns als alle und uns privat. Und wir verspü- 
ren diesen Druck. Und bekommen ihn zu spüren. LEISTUNG. 
Diesem Thema spüren wir nach und laden Euch ein, sich noch 
mal die Welt in der wir leben, vor den Augen zergehen zu 
lassen. 

Am Galaabend der ATG in den repräsentativen Räumlichkeiten 
des Autonomen Kulturzentrum R78. 

Mit dabei ist die Erstaufführung von Work!!! Ein Forum- 
theaterstück der ATG zu Leistungsdruck und Arbeit. 

Garten der Unlust - mediale Häppchen zum Thema Arbeit. 
Originale gestalten - Mache aus Deinen schönsten Behörden- 
briefen geschickte Origamifiguren (also Briefe mitbringen!) 
Ich und mein Jobcenter - Szenische Lesung mit Rechtsbehelfs- 
belehrung. 

Das Record-Mic. - Im Tonstudio kannst Du dein musika- 
lisches oder gesprochenes Kunstwerk zum Thema Arbeit 
einspielen und live übertragen oder erst mal für Dich behalten. 


SuBjektiv 
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ner äonelle Musik- und Tanzform aus Andalu- 


anschaft, Sinnlichkeit und gleichermaßen 
»ekannten Stücken, die im Film ohne kom- 
= aufgeführt werden, zählen etwa EI Tiempo, 
npo oder Scene Buleria de Jerez. Sie leben 
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sen Variante > linker < Krisenverdrängung - 
. er Vortragsreihe des AK Kritische Intervention 
n Halle wollten diverse Initiativen und 
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Fr 7.12. 

19 Uhr 

Uni Jena 
Carl-Zeiß-Str. 
3, Hörsaal 9 


Alles ist erlaubt und wir freuen uns über Beiträge. Melde Dich 
am Besten vorher an, unter aktionstheatergrupp@web.de 

Die Offs - Sintiwave aus Halle 

außerdem Hörvergnügen, Tanzmusik, Aftershow! 


Trauer als Metapher 
deutscher Erinnerungspolitik 


Besichtigung eines ideologisierten Affekts - Christian Schneider 
Spätestens mit der Rede des damaligen Bundespräsidenten 
Richard von Weizäckers am 8. Mai 1985 wurde die Verknüpfung 
von Erinnerung, Trauer und Verantwortung zentraler Bestanteil 
deutscher Erinnerungspolitik. Der Vortrag geht anhand der 
Rede von Weizäckers, der Opferidentifizierung der 68’er und 
der Debatte um das Holocaustmahnmal der These nach, dass 
der Begriff Erinnerung im Kontext von NS und Shoah fetischi- 
siert und de facto verzerrt wird und dass die die im deutschen 
Erinnern allgegenwärtige Rede von der Trauer um die Opfer der 
Shoah, die Trauer um ihren humanistischen Gehalt bringt. 


Neonschwarz 


Captain Gips & Johnny Mauser - eine Liebesgeschichte der 
Hamburger Rap-Szene, vier Fäuste für ein HipHop Halle- 
lujah! Zwei Haudegen mit Herz und Hirn, die mit Vorliebe 
linke Haken verteilen und Rap mit Aussage wieder nach vorne 
bringen. 2009 lernten sich die beiden zwischen Spraydosen 
und Schablonen kennen. Sie ergänzen sich perfekt: Mauser, der 
Studentenrapper und bunte Hund der Antifa und der Captain, 
Freund der Hängematte und Feind deutscher Arbeitsmoral. 
2010 erschien mit Neonschwarz ihr erstes gemeinsames Album, 
das ihnen gleich einen Sitzplatz auf dem Index und eine Dop- 
pelseite in der Hamburger Morgenpost einbrachte. Grund: ein 
paar Zeilen aus Flora bleibt, ihrer Hymne an das dauerbedrohte 
Kulturbollwerk Rote Flora. Neonschwarz heißt seit 2012 auch das 
gemeinsame Projekt mit der Hamburger Sängerin Marie Curry. 
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Dirty hands on a trash like you + Anatopia 


Sonntag? Ruhetag war gestern. Die israelischen Dirty Hands On 
A Trash Like You lassen uns mit ihrem trashigen Garage-Space 
samt Riot-Grrl-Note zappeln, tanzen, surfen... 

Anatopia is an ecstatic blast of well-crafted raw energy made of 
Henrietta Morgenstern (Synth, vocals & cymbals) and Klaus 
Plötzlich (custom made drum-kit, guitar & vocals). Itis a duo 
band, love affair, freak show, intergalactic cabaret, punk concert, 
science fiction film and a multitask juggling act that is at 
moments funny, others scary, simultaneously impressive and 
fragile, but mostly makes you wanna dance. 


SLIXS 


An diesem Abend präsentieren die SLIXS (ehemals Stouxingers) 
Teile ihres neuen Programms. Sie stellen sich dabei in den 
Dienst von UNICEF und unterstützen mit ihrem Konzert und 
den Einnahmen des Abends die UNICEF-Weihnachtsaktion 

Zeit zu teilen. In ihr will das Kinderhilfswerk auf die schlechten 
Überlebenschancen vieler Kinder in der Welt aufmerksam 
machen und Überlebensprogramme für Kinder in Afghanistan, 
Burundi, Sierra Leone, der Zentralafrikanischen Republik und 
dem Südsudan mitfinanzieren. UNICEF schult Gesundheits- 


personal, Hebammen sowie freiwillige Helfer und stattet sie mit '*: 


Medikamenten und medizinischen Geräten aus. 


Leck mich am Leben 


Punk im Osten, Buchvorstellung mit Guillaume Paoli und 
Alexander Pehlemann 

Der letzte Tango in Warschau vs. Vom potentiellen Warschauer 
(Post) Punk Pakt. Eine audio-visuelle Exkursion in Punk und 
seine Folgen dies- wie jenseits der Oder-Neiße-Friedensgrenze. 
Basierend auf zwei Beiträgen zum Buch Leck mich am Leben. 
Punk in der DDR. 


Unentscheidbarkeit und Geschlecht. 


Die Stimme des Poststrukturalismus in der Queer-Theorie, 
Prof. Dr. Christiane Thompson (Erziehungswissenschaft, Halle) 
Der Vortrag macht es sich zur Aufgabe, in zentrale Gedanken 
poststrukturalistischen Philosophierens, wie sie für die 

queer studies bedeutsam geworden sind, einzuführen und im 
Hinblick auf Geschlecht zu diskutieren. Leitend ist dabei die 
These, dass die Überlegungen Derridas, Foucaults und Butlers 
nicht der Fundamentierung von Queer Theorie dienen, son- 
dern dass diese Überlegungen auf Öffnungen und kritische 
Sichtung der sozial konstituierten und historisch veränderlichen 
Verhältnisse angelegt sind. 


CORAX-Medienpreisverleihung 


Die CORAX-Medienpreisverleihung und Jahresabschlusssause 
startet 20.30 Uhr mit einer Klangkunstperformance von 

den Berliner Künstlern Nils Krüger und Andrea Herrmann. Beide 
sind Virtuosen auf den Instrumenten aus der Familie der Ton- 
kneter. Die Verleihung der in diesem Jahr besonders auffällig 
gewordenen CORAX-Sendungen beginnt um 21.30 Uhr. 


22.30 Uhr erwarten wir den Salzburger Elektroakustiker, Com- 2 


putermusiker und Klangkünstler Markus Brandt. Als DJs sind 
am Start Friedemann Fanenbruck und Hase und Igel aus unserer 
CORAX-Sportredaktion. Der Eintritt zum Fest ist für alle 
CORAX-Mitglieder und Mitglieder des Freundes- und Förderkreises 
Freies Radio frei. Für alle CORAX-Fans erlauben wir uns dies- 
mal zur Kostendeckung 3 bzw. 5 Euro Soli-Eintritt zu erheben ... 
vielleicht auch die Gelegenheit, Mitglied im Freundes- und 
Förderkreis Freies Radio Halle zu werden!? Freies Radio in Halle 
kann nur durch HörerInnen-Support weitersprudeln. 


206, Cotton Ponys + In Zaire 


Die italienischen In Zaire spielen treibenden Experimental- 
Rock. Unterstützt werden sie von den Erfurter Cotton Ponys mit 
ihrem collagesquen angepoppten Trio-Noiserock. Außerdem 
erwarten uns die hallesch-leipziger Band 206 mit Großstadt- 
blues vs. Gedankenpunk. 
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Wir informieren zu: 

Arbeitsvertrag, Arbeitszeugnis, Praktikum, Nebenjob 
(Kündigungsschutz, Urlaubsanspruch etc.), 

Sozialversicherung (Pflichtversicherungen im Studium und Nebenjob) 
Alternative Studienfinanzierung (Stipendien etc.) 


HIB Halle, Adam-Kuckhoff-Str. 15, 06108 Halle 
Sprechzeiten: Dienstag 15-17 Uhr 
Tel. 0345/5 52 38 56; Email: kontakt@hib-halle.de; www.hib-halle.de 
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RADIO CORAX kann finanziell nur durch die Unterstützung 
seiner Hörerinnen und Hörer, seiner Mitglieder und Förder- 
mitglieder, seiner Veranstaltungspartner und anderer Förderer 
überleben. Wir bedanken uns besonders für Spenden bei 

Jan E., Reinhard N., Elke R., Udo I., den Klabusterbären, der 
Esche / Wurzbacher GbR, dem Bioladen am Reileck und 

Anita & Siegfried G.. 

Herzlichster Dank gilt auch allen Mitgliedern des Förder- und 
Freundeskreis Freies Radio in Halle e. V. (www.ffk-halle.org), 

die wesentlich zur finanziellen Absicherung von RADIO CORAX 
beitragen. 

Für Projektförderungen danken wir dem Studierendenrat, dem 
Fachschaftsrat Musik/Sport/Medien, dem Fachschaftsrat der 
Neuphilologien, dem Fachschaftsrat der Philosophischen Fakul- 
tätI und dem Fachschaftsrat der Wirtschaftswissenschaften 

(alle MLU), dem Stifterverband e.V., dem Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, dem Landesjugendamt 
Sachsen-Anhalt, der Stadt Halle (Saale) und der Bürgerstiftung 
Halle. Weiterhin danken wir der Medienanstalt Sachsen-Anhalt, 
dem Eigenbetrieb für Arbeitsförderung der Stadt Halle (Saale), 
dem Land Sachsen-Anhalt, dem Landes- und dem Bundesver- 
waltungsamt, dem Bundesamt für Familie und Zivilgesellschaft, 
dem Landesjugendwerk der Arbeiterwohlfahrt und der 
Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung für die regelmäßige 
Unterstützung von RADIO CORAX. 

Nicht zuletzt sei allen HelferInnen gedankt, die unentgeltlich 
zum prima Ablauf der Community-Media Zukunftswerkstatt 
beigetragen haben 


TG 


1 . www.fik-halle.org 
reies radio halle 


